Projektgruppe Jugend

Erste Ergebnisse

· Fragebogenaktion / Interviews auf der Straße (vor dem Citi-Point, keine hohe Bereitschaft, sich befragen zu lassen)

· 40 Fragebogen (verschuldet oder nicht, 16 bis 24, vor allem 18 bis 21)

· ca. 1/3: Wir haben Schulden!

· 44 % der weiblichen Befragten, aber nur 23 % der männlichen Befragten haben Schulden!

· nicht wenige haben sogar über 1.000 EUR Schulden! 

· die Schulden bestehen überwiegend bei Freunden und Eltern, nicht aber bei Banken oder Handyunternehmen!

· Von den Jugendlichen, die angeben, Schulden zu haben, wohnen nur noch 1/3 zuhause bei den Eltern - von den Jugendlichen, die angeben, keine Schulden zu haben, wohnen hingegen 2/3 noch zuhause bei den Eltern 
(Frage: Wohnung als primärer Schuldenauslöser? Oder nur Zusammenhang über geringere Telefonkosten durch Telefonieren auf Kosten der Eltern?) 

· Die Kreditinstitute haben offenbar über Wesen und Konditionen des Dispo-Kredites informiert.

· Die Dispo-Einräumung erfolgte je zur Hälfte auf Antrag des Kunden und automatisch durch die Bank. 


· Ergänzung:
Lt. neuesten Schufa-Veröffentlichungen gehen Bankkredite als Überschuldungsverursacher zurück, während der Anteil der Telekommunikationsbranche stark angestiegen ist (aktuell die 2 ½-fache Zahl der Meldungen gegenüber den Bankmeldungen) 

